
 
 
 
 
 
 

Das Zentrum Bildung der EKHN besetzt im Fachbereich Kinder und Jugend zum frühest-
möglichen Zeitpunkt und zunächst befristet bis zum 31. Mai 2024 die Stelle 
 

einer/eines geschäftsführenden Bildungsreferent*in 
der Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend 

in Rheinhessen und Nassau e.V. 
 
im Umfang von 60% (23,4 Wochenstunden) zur teilweisen Vertretung des Stelleninha-
bers. 
Eine Verlängerung der Besetzung ist möglich. 
 
Die Vergütung erfolgt nach E12 KDO. Dienstsitz ist Mainz. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Rheinhessen und Nassau e.V. (AG) 
ist der Zusammenschluss aller rheinland-pfälzischen Dekanate und Jugendverbände der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau. 
Im Mittelpunkt der Arbeit stehen - auf der Basis der biblischen Botschaft - die Stärkung des 
jugendpolitischen Bewusstseins, die Vertretung und Vernetzung der Ev. Kinder- und Ju-
gendarbeit, sowie die Abrechnung der Zuschüsse des Bundeslandes Rheinland-Pfalz für 
diesen Arbeitsbereich. 
 
Zu den Aufgaben gehören: 

 Vertretung der Belange der AG in unterschiedlichen Gremien von Jugendverbands-
arbeit, Politik, Verwaltung und Kirche 

 Beratung, Begleitung und Vernetzung der in den rheinland-pfälzischen Dekanaten 
der EKHN tätigen Mitarbeiter*innen (Alzey-Wöllstein, Ingelheim-Oppenheim, Mainz, 
Worms-Wonnegau, Nassauer Land, Westerwald) 

 Koordination und Vertretung der jugendpolitischen Arbeit in den Dekanaten der 
EKHN, die im Bundesland Rheinland-Pfalz liegen 

 Kritische Begleitung der Fördergesetzgebung für die Evangelische Kinder- und Ju-
gendarbeit 

 Entwicklung und Umsetzung unterstützender und exemplarischer pädagogischer 
Konzepte für die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft und den Bereichen der Evange-
lischen Jugend 

 Begleitung der Vereinsorgane (Vorstand und VV) einschließlich eigenverantwortlicher 
Mitarbeit und Führung der Vereinsgeschäfte 

 Inhaltliche Beratung und fachliche Begleitung der Abrechnungsstelle für die Förder-
mittel des Landes Rheinland-Pfalz 

 Öffentlichkeitsarbeit 
 
Sie sollten folgendes mitbringen: 

 Erwartet werden umfassende Fachkenntnisse, die in der Regel durch einen Universi-
tätsabschluss (z.B. Diplom Sozialpädagog*in), Master-Abschluss oder einen entspre-
chenden Weiterbildungsabschluss und mehrjährige Berufserfahrung in den Berei-
chen Jugendverbandsarbeit und Öffentlichkeitsarbeit nachgewiesen werden. 

 Erfahrungen in Bereich Jugend(verbands)arbeit und Öffentlichkeitsarbeit 

 umfassende Kenntnisse in den Arbeitsfeldern der Kinder- und Jugendhilfe 



 umfassende Kenntnisse der kirchlichen Strukturen und in jugendpolitischer Vertre-
tungsarbeit 

 umfassende Kenntnisse in den anzuwendenden Gesetzen und Vorschriften auf Bun-
desebene, im Bundesland Rheinland-Pfalz und der EKHN 

 versierter Umgang mit dem MS Office Paket, Internet und Intranet 

 konzeptionelles Arbeiten, analytische und evaluative Kompetenz 

 Beratungskompetenz, interkulturelle und ökonomische Kompetenz 

 Arbeiten im interdisziplinären Team, Kreativität, ausgeprägter Praxistransfer 

 Organisationstalent, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Flexibilität 

 Besitz der Fahrerlaubnis B  

 Mitgliedschaft in der Evangelischen Kirche wird vorausgesetzt 
 
Die EKHN fördert die Chancen für Frauen und Männer im Beruf. Bewerber*innen mit 
Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Sie haben Interesse an dieser vielseitigen neuen Aufgabe? Dann richten Sie Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen bis zum 30.09.2020 an das 

Zentrum Bildung der EKHN  
Fachbereich Kinder und Jugend 
z. Hd. Landesjugendpfarrer Gernot Bach-Leucht 
Erbacher Straße 17 
64287 Darmstadt 

oder per Mail an Gernot.Bach-Leucht@ekhn.de 
 

Senden Sie uns bitte keine Originalunterlagen zu, da eine Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen nicht erfolgt. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Vorsitzenden der AG Rheinhessen und Nas-
sau, Herrn Volker Heuser, Telefon 06136 92696-31 oder 
den Landesjugendpfarrer und Leiter des Fachbereichs Kinder und Jugend im Zentrum Bil-
dung, Herrn Gernot Bach-Leucht, Telefon 06151 6690111. 


